
Bericht des 
Aufsichtsrats

Sitzungshäufigkeit und zentrale Fragestellungen
Der Aufsichtsrat hat im Jahr 2009 vierzehn Sitzungen abgehalten. Weiters fanden vierzehn  
Sitzungen des Präsidial- und Personalausschusses, zwei des Prüfungsausschusses und eine 
des Strategieausschusses statt. 

	 Die Ausschüsse behandelten die wesentlichen Fragen der Unternehmensentwick-
lung und -gestaltung, insbesondere die mittelfristige strategische Positionierung der Gesell-
schaft, die Fragen der Akquisition bzw. der Beteiligung an anderen Flughäfen, die Erweiterung 
der Infrastruktureinrichtungen am Standort sowie die aktuellsten Entwicklungen der nationalen 
und internationalen Luftfahrt, und berichteten darüber dem Aufsichtsratsplenum. Über die Ent-
wicklung der Geschäfte und über die Lage der Konzerngesellschaften wurde der Aufsichtsrat 
vom Vorstand laufend informiert. Der Aufsichtsrat war dadurch in der Lage, die Gebarung des 
Unternehmens ständig zu überprüfen und den Vorstand bei Entscheidungen von grundsätzlicher 
Bedeutung zu unterstützen.

Corporate Governance Kodex
Die Flughafen Wien AG hat sich mit einstimmigem Beschluss des Aufsichtsrats, der auf Antrag 
des Vorstands in der Sitzung am 2. April 2003 gefasst wurde, zur Einhaltung der Regeln des 
Österreichischen Corporate Governance Kodex verpflichtet. Der Aufsichtsrat hat die darin fest-
gelegten Kompetenzen und Verantwortungen wahrgenommen.

Einklangsprüfung des Corporate-Governance-Berichts gemäß §243b UGB
Die Einklangsprüfung des Corporate-Governance-Berichts nach §243b UGB wurde von der 
Univ. Prof. DDr. Waldemar Jud Corporate Governance Forschung CGF GmbH durchgeführt  
und hat in ihrem abschließendem Ergebnis zu keinen wesentlichen Beanstandungen Anlass 
gegeben.

Dr. Christoph Herbst
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Abschlussprüfung
Die KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, 1090 
Wien, Porzellangasse 51, wurde in der 19. Hauptversammlung der Flughafen Wien AG zum 
Abschlussprüfer gewählt und mit der Prüfung beauftragt. Sie prüfte unter Einbeziehung des 
Lage- und des Konzernlageberichts den vom Vorstand aufgestellten Jahres- und Konzern-
abschluss zum 31. Dezember 2009 und versah beide mit dem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk. Der Vorstand legte dem Aufsichtsrat den Jahresabschluss, erstellt nach den 
österreichischen Rechnungslegungsvorschriften, den Konzernabschluss, der nach den Inter
national Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt wurde, sowie den Lage- und den 
Konzern-Lagebericht über das Geschäftsjahr 2009 vor und berichtete eingehend und detailliert 
darüber.

Prüfung des Jahres- und Konzernabschlusses
Der Prüfungsausschuss hat in seinen Sitzungen in Anwesenheit und mit Unterstützung des 
Abschlussprüfers den Jahres- und Konzernabschluss, den Lage- und Konzernlagebericht des 
Geschäftsjahres 2009 der Flughafen Wien AG sowie die Wirksamkeit des internen Kontroll- 
und Risikomanagementsystems unter Berücksichtigung des Management-Letters sowie des 
Berichts des Abschlussprüfers über das Risikomanagementsystem eingehend erörtert, geprüft 
und darüber dem Aufsichtsrat berichtet. Der Aufsichtsrat hat auf dieser Grundlage den Jahres- 
und Konzernabschluss geprüft.

Feststellung des Jahresabschlusses
Der Aufsichtsrat billigte in Anwesenheit des Abschlussprüfers den Jahresabschluss und den 
Lagebericht des Geschäftsjahres 2009 der Flughafen Wien AG. Somit war der Jahresabschluss 
2009 der Flughafen Wien AG festgestellt.

Gewinnverteilungsvorschlag
Der Aufsichtsrat schloss sich dem Vorschlag des Vorstands an, dass vom verteilungsfähi-
gen Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2009 von € 44.104.992,94 eine Dividende von € 2,10 
je Aktie, das sind in Summe € 44.100.000,00 ausgeschüttet und der verbleibende Rest von 
€ 4.992,94 auf neue Rechnung vorgetragen wird.

Dank 
Der Aufsichtsrat dankt den Vorständen, den Führungskräften sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die im Geschäftsjahr 2009 geleistete Arbeit.

Dr. Christoph Herbst
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Schwechat, am 26. Februar 2010
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